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Neueſte Ereigniſſe
Die Nachrichten über eine Reiſe des Kaiſers nach Cowes werden in
einer offiziöſen Mitteilung als falſch bezeichnet

Die Pariſer Preſſe hat ſich bisher noch mit keinem Worte über den
Empfang des franzöſiſchen Botſchafters durch Kaiſer Wilhelm geäußert

Dem Abgeordnetenhauſe iſt der Entwurf eines Richterbeſoldungsgeſetzes

zugegangen Das Geſetz ſoll am 1 April 1908 in Kraft treten

Die Ausländerfrage auf den preußiſchen Univerſitäten wurde am Mitt
woch bei der Kultusetatsberatung des Abgeordnetenhauſes geſtreift

Am heutigen Donnerstag droht ein großer Ausſtand in Frankreich
auszubrechen beſonders der NahrungsmittelArbeiter

Pariſer Hrief
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Paris 9 April
Unſer letztes Brot iſt gebacken und unſere Henkersmahlzeit wird

eben gar Nicht daß man uns binnen 24 Stunden den Lebensfaden ab
ſchneiden wollte Aber man bedroht uns für übermorgen mit Abſchneiden und
der Zufuhr mit Höherhängen des Brotkorbes mit Entziehung aller Lebens

So haben es die Generalgewaltigen
der Arbeiterbörſe beſchloſſen die Verbandshäuptlinge der vereinigten
mittel mit allgemeiner Hungersnot

Nahrungsmittelgewerbe Für übermorgen dekretierten ſie den
Generalſtrett und die freien Republikaner über deren Tun und Laſſen
ſie nach abſoluter Herrſcherlaune verfügen ſcheinen ſich dem Ukas mit
freudigem Gehorſam unterwerfen zu wollen Jedenfalls hat keiner zu
widerſprechen gewagt und ſo könnte ſich das Experiment das jüngſt von
den Elektrotechnikern veranſtaltet wurde am 11 April im vergrößerten
Maßſtabe wiederholen
des elektriſchen Stromes war ſchließlich nur etwas Unbequemes aber das
Aufhören der Verſorgung mit Eßwaren würde eine Kataſtrophe bedeuten

Und an der Arbeiterbörſe beſpricht man dieſe Kataſtrophe mit kaltem
Lächeln als etwas Unvermeidliches und dabei ſehr Heilſames Die in
famen Bourgeois ſollen endlich einmal einen Begriff bekommen von ihrer
Ohnmacht gegenüber den vereinten Kräften des Proletariats Wenn auf
einen Wink des Bürgers Bousquet im ſelben Augenblick ſämtliche Gehilfen
und Arbeiter der Bäcker Fleiſcher Selcher Köche Gaſtwirte Milchkrämer
Spezereiwarenhändler Schololadefabrikanten und Zuckerraffineure den Dienſt
einſtellen wenn an der ganzen Küſte entlang kein Fiſcher mehr ſein Netz
auswirft wenn die Zufuhr zu den Markthallen plötzlich aufhört und drei
Millionen Lichtſtädter nichts mehr zu nagen und zu beißen haben dann

ſo meinen die Rädelsführer muß die kapitaliſtiſche Geſellſchaft wohl oder
üibel kapitulieren und wenn auch nicht ſofort der kollektiviſtiſche Jdealſtaat
ſich verwirklichen läßt ſo werden doch einige weſentliche Forderungen des
Proletariats bewilligt werden müſſen welche die Durchführung des ganzen
Programms vorbereiten und erleichtern Dahin gehören zunächſt die ſtrenge

Jm koloſſal vergrößerten Maßſtabe Die Sperrung
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vertrages zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern eine Neuerung welche die

Erſteren wehrlos der Willkür der Gewerkvereine alſo des Bürgers Bous
quet ausliefern würde Er hat es weit gebracht dieſer ehemalige Bäcker
geſelle der aus ſeinen ſtellenloſen Berufsgenoſſen eine anarchiſtiſche Leib
garde zu rekrutieren wußte mit derſelben die Bureaux der Arbeitsver
mittler ſtürmte und Straßenkrawalle organiſierte bis ihm Regierung und
Kammern den Willen taten das Stellenvermittlungsgeſchäft als geſetz
widrig abzuſchaffen Seitdem hat der Bürger Bousquet als General
ſekretär der vereinigten Gewerkvereine der Nahrungsmittelinduſtrie ſeinen
Amtsſitz an der Arbeiterbörſe bezieht ſein auskömmliches Gehalt aus der

Pariſer Stadtkaſſe und iſt eine politiſche Perſönlichkeit vor der ſämtliche
Schönredner des parlamentariſchen Sozialismus zittern und vor dem die
Miniſter ſich beugen Die anderen Rädelsführer der Umſturzpartei über

ragt Bousquet um Haupteslänge ſogar die Bürger Griffuelhes und Lévy
die Diktatoren des Allgemeinen Arbeiterverbandes Nur der Marſeiller
Rivelli der Generalſekretär des Verbandes der Hafenarbeiter und Matroſen
verfügt über eine gleich zahlreiche Gefolgſchaft und darf ſich berühmen
gleich viel Unheil anrichten zu können Jn der Tat organiſiert Rivelli in
dieſem Augenblick den Generalſtreik der franzöſiſchen Küſtenbevölkerung der
mit einem Schlage Schiffahrt Fiſcherei und Transport unterbrechen ſoll

Die kollektiviſtiſche Humanits des Bürgers Janrès begrüßt dieſe An
tündigung mit Jubel endlich regt es ſich auch unter dem Seemanns
proletariat endlich treten auch die Enterbten des Strandes in die Arbeiter
bewegung ein Alſo die Arbeit ſoll aufhören Handel und Wandel ſollen
ſtill ſtehen daher der Name Arbeiterbewegung Neben Bousquet

Rivelli zeichnen ſich noch zwei andere Generalſekretäre
durch Verwegenheit aus nämlich der freche Poſtbote Grangier der an den
Conſeilspräſidenten Clemenceau offene Schmähbriefe ſchreibt und der
Regierung in gedruckten Maueranſchlägen mit Meuterei der Poſt und
Tele graphenbeamten ſowie mit Sabotieren der Depeſchen und Korreſpon

der für ſeine Berufsgenoſſen das Recht fordert ſich in Streikvereinen dem
anarchiſtiſchen Proletariat der Arbeiterbörſen anzugliedern und in der Schul

ſtube die Jugend zu Gottesleugnern Militärfeinden und Vaterlands
verächtern heranzubilden

Wie es ſcheint wollen alle dieſe Häuptlinge ihre Rotten gemeinſam
und gleichzeitig zum Sturm gegen die beſtehende Ordnung loslaſſen wenn
nicht ſchon übermorgen am 11 April ſo doch am 1 Mai dem offiziellen
Feſttag der Geſellſchaftsfeinde Man fragt ſich warum die Regierung
allen dieſen Tollheiten untätig zuſieht weshalb Clemenceau die unerhörte

Bedrohung mit Aushungern der Landeshauptſtadt Zerſtörung der Tele
graphen und Telephonanlagen Plünderung oder Beſeitigung der Poſt
ſendungen nicht zum Anlaß nimmt den ganzen gemeingefährlichen
Demagogenklüngel aufzugreifen einzuſperren und für einige Zeit unſchädlich

zu machen Bis jetzt hat der als energiſch verſchrieene Miniſter ſich damit
begnügt die rebellierenden Subalternen der verſchiedenen Staatsverwal
tungen in väterlich belehrendem Ton an ihre Pflicht zu mahnen Seine
ganze Tatkraft ſcheint ſich in der Polemik gegen die Klerikalen in brutalen
Polizeiſtreichen gegen wehrloſe Geiſtliche und in der Organiſation
eines neuen Komplotts zu erſchöpfen mit dem ſich wie vor
Jahresfriſt in ähnlicher Lage die öffentliche Meinung hinhalten und von
der tatſächlich beſtehenden Verſchwörung der Umſtürzler ablenken ließe
Clemenceau ſoll wirklich wieder eine ſenſationalle Ueberraſchung vorbereiten
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eine KomplottAffäre eine Hochverratskömödie mit obligater Einberufung
des oberſten Staatsgerichtshofes und vorgängigen Verhaftungen Warten
wir ab ob er an ſolche ragenden Häupter wie Bousquet Grangier Négre
Rielli Griffuelhes Levy Merrheim oder Yvetöt die Hand zu legen
wagt Vorläufig traut ihm dazu Niemand das nötige Pflichtbewußtſein
zu Alle Welt macht ſich für übermorgen auf Hungersnot gefaßt und
ſucht ſich dagegen durch rechtzeitigen Einkauf von Lebensmitteln
zu ſchützen Aus den Pariſer Bäckerläden verſchwindet ſeit geſtern
das Brot ebenſo raſch wie es aus dem Ofen kommt und vor
den Spezereiläden ſtaut ſich die Menge um die letzten Konſerven zu
erhandeln Kulturfortſchritt und Arbeiterbewegung Lutetius

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 April Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
vorgeſtern nachmittag den Aſſiſtenten an der Univerſitätskltnik Dr von
Bergmann zur Rückgabe der Orden ſeines verſtorbenen Vaters und nahm
ferner im Kaſtino des 1 Gardefeldartillerie Regiments aus den den
des Leutnants von Bötticher die Orden des verſtorbenen Oberpräſidenten
von Bötticher entgegen Geſtern nachmittag hörte der Kaiſer den Vortrag
des Chefs des Zivilkabinetts

Aus Homburg d wird den L N berichtet Die
Ankunft des Kaiſerpaares iſt nunmehr beſtimmt für Mittwoch den
17 April angekündigt und zwar nifft die Kaiſerin mit der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe vormittags 8 Uhr von Berlin ein während der Kaiſer etwa
zwei Stunden ſpäter aus Bückeburg kommt Der Aufenthalt des Kaiſers
wird ſich bis zum 27 April hinziehen An dieſem Ta e fährt er nach
Straßburg Die Kaiſerin und die Prinzeſſin Viktoria Luiſe denen im
Vorjahr die Homburger Kur vortrefflich bekommen iſt werden auch dies
mal eine Trink und Badekur gebrauchen und bis zum 12 Mal in
Homburg bleiben der Kaiſer nimmt nur eine Luftkur

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin hatte aus
Anlaß der 125 jährigen Jubiläumsfeier des mecklenburgiſchen Grenadier
Regiments Nr 89 an den Kaiſer ein Begrüßungstelegramm r
Hierauf iſt ſolgende Drahtontwort eingegangen Jch danke für
das mir überſandte Telegramm und die Worte die Du zu Deinem
Regiment aus Anlaß des heutigen Tages geſprochen Jch weiß mich eins
mit Dir in der Zuverſicht daß ich ſteis auf die mecklenburgiſchen Grena
diere zählen kann und daß ſie die exerbten Tradttionen hoch und
halten werden An der feſtlichen Freude die Dich heute nach 25 jähriger

W

Wilhelm
JIn einer Berliner Zuſchrift der offiziöſen Süd

deutſchen Reichskorreſpondenz wird im Anſchluß an die Zurück
weiſung falſcher Angaben über eine Reiſe Kaiſer Wilhelms nach
England feſtgeſtellt daß eine Verſtimmung zwiſchen den leitenden Kreiſen
hüben und drüben aus dieſer Klarſtellung nicht erwachſen konnte Nament
lich keine Verſtimmung zwiſchen Kaiſer Wilhelm und König Eduard
Denn es zeugt nicht von beſonderer Sach und Perſonenkenntnis wenn
man gerade die Abrüſtungsfrage als einen ſtörenden Punkt in den ſeit der
letzten Zuſammenkunft unverändert gut gebliebenen perſönlichen Beziehungen
der beiden Monarchen behandeln möchte

Nach Beendigung der diesjährigen Kaiſermansöver in
Weſtfalen wird der Kaiſer die römiſchen Ausgrabungen bei
Haltern beſichtigen Von hier aus wird er ſich wie die Tremonia
erfährt nach Oberaden begeben um dort das Terrain das Haltern ſeit
einiger Zeit mit Erfolg den Namen des für die Feſtlegung des Ortes
der Varusſchlacht ſo wichtigen Kaſtells Aliſo ſtreitig macht und die
von Muſeumsdirektor BaumDortmund daſelbſt zutage geförderten Funde
iu Augenſchein zu nehmen

Das Richterbeſoldungsgeſetz iſt nunmehr dem Ab
geordnetenhauſe zugegangen Es regelt die Gehälter der Richter

5undewitt
Eine fröhliche Regimentsgeſchichte von J Jobſt Eberswalde

9 Fortſetzung Na Horut verboten
Nun ſitzt der Backfiſch an der Angel ſagte ſich der

junge Offizier mit Genugtuung und begann die Ereigniſſe des
vorigen Abends in der übermütigſten Laune zu ſchildern
Steffi ſah die Geſichter der jungen Leutnants vor ſich deren
Hunger durch den Kaviar noch verſchärft war und die mit
hohlen Wangen und großen ſtarren Augen die köſtlich duftenden
Filets auf ihrer Runde um den Tiſch verfolgen während
der Magen bei dem Anblick ihnen knurrend den Gehorſam
kündigte

Das muß ſcheußlich geweſen ſein Sydow Aber Pferde
fleiſch brrrr Jch brächt s auch nicht hinunter
Das kommt davon wenn man ſoviel Geld hat und ſich als
vornehme Dame nicht um die Wirtſchaft bekümmert Die
Köchin wird die ſchöne unerfahrene Frau betrügen

Na ob Steffi Gerold als Hausfrau dereinſt erfahrener
ſein wird das iſt noch die Frage warf Sydomw ſpöttiſch ein
Er hatte ſeinen Schritt ſchon ſehr verlangſamt was das junge
Mädchen garnicht zu bemerken ſchien

Eine Steffi Gerold wird eben
heirate nie

Wie eine luſtige kecke Fanfare verklangen die letzten Worte
in der klaren Winterluft

Auch mich nicht Steffi fragte Sydow vertraulich ihn
reizte die Herausforderung

Nichts und nichts macht wieder nichts Sydow lachte
Steffi Darum bleiben wir lieber gute Kameraden wie bis
her Doch nun bitte wie ging es weiter Beeilen Sie ſich
ein wenig gleich ſind wir ſchon an der Fähre

Das macht nichts Sie fahren mit über und Witzleben
geleitet Sie heim

Oht Steffi blieb ſtehen und wollte böſe werden ſie

keine Hausfrau Jch

durchſchaute jetzt die Liſt des Freundes Dann aber warf ſie
den hübſchen Kopf in den Nacken blickte Sydow mit den
dunkten Augen an und meinte Jch verzeihe Jhnen Sie taten
es aus guter Abſicht Morgen iſt ja auch noch ein Tag
Doch nun weiter im Text oder die Geſchichte findet überhaupt
kein Ende

Sie ſtanden an dem ſchmalen Meeresarm der den Golm
vom Feſtlande trennt Die Fähre ſtieß gerade drüben ab
ſie mußten ihre Ankunft geduldig erwarten und Sydow
erzählte

Wer frißt hier im Hauſe Pferdefleiſch Steffi jubelte
es laut hinaus Die Geſchichte iſt großartig erſtklaſſig
Die müßte in die Fliegenden Sydow die muß Papa hören
Darf ich Sagen Sie ja Papa iſt doch kein ſchwatz
haftes altes Weib Es ſchadet auch gar nicht daß er mal
erfährt welche Giftkröte die Weber iſt Er ſagt immer in
ſeiner großartigen vornehmen Art Wöelbergeſchichten Er
meint dämtt ſei alles abgetan Jetzt nach dem Hereinfall
wird die Weber der ſchönen Frau Mabel erſt recht ſpinnefeind

Natürlich und ſie hat ſchon eine richtige Verſchwörung
angezettelt für heute abend Sie wiſſen doch heute iſt dort
ein Kommiß Pecco alten Stils dort will man der ſchönen
Frau Mabel mal ordentlich die Zähne zeigen und ihr der
jüngſten Frau des Regiments den ihr zukommenden Platz
anweiſen

Schade daß ich noch nicht dabei bin bedauerte Steffi
ich würde der Aermſten ſchon beiſtehen und die Weber würde

ſich an mich die Tochter des Regiments gar nicht heranwagen
Das wäre auch ein Spaß Aber Sie werden feſte zu ihr
halten und all die Kameraden auch

Daran ſoll es nicht fehlen doch wir können wenig tun
das ſind Frauenſachen Frau Mabel wird ſich ſchon zu
helfen wiſſen und Eberſtein hat auch den Mund auf dem
rechten Fleck Wenn nur Weber mehr Rückgrat hätte aber zu
Hauſe darf der Herr nicht den Mund aufmachen Uebrigens

iſt die Hamann die Haupthetzerin die kann es nicht vergeſſen
daß das junge Paar bei der Antrittsviſite nur Karten ab
geworfen hat wie hohe Herren zu tun pflegen

Davon weiß ich ja noch gar nichts rief Steffi Was
finge ich an wenn ich Sie nicht hätte Sydow
Sie fix Witzleben naht auf der Fähre und dann iſt es aus
mit dem ſchönen Klatſch

Verraten Sie mich nur nicht Steffi ſonſt iſt es aus mit
der guten Kameradſchaft und mit den ſchönen Geſchichten
Alſo hören Sie

Das junge Mädchen folgte mit der größten Aufmerkſamkeit
ſie war ganz auf der Höhe der Situation und als Sydow
mit den Worten ſchloß So iſt Frau Mabel ganz unſchuldig
an der Sache aber an Eberſtein getrauen ſich die Frauen
nicht heran begrüßte Steffis hellſtes Lachen Albrecht von
Witzleben der bedächtig der Fähre entſtieg und ſehr verwundert
dreinſchaute das junge Mädchen allein droben in der ver
traulichſten Unterhaltung mit Sydow zu finden

Doch bevor er zu Wort kam rief Steffi ihm entgegen
Gut daß Sie kommen Witzleben hoffentlich unterhalten

Sie mich auf dem Heimweg gerade ſo gut wie Sydow
Adieu Sydow kommen Sie gut über und wem Sie Zeit
haben ſehen Sie ſich mal auf der Bucht um ob das Eis
bald hält

Will s beſorgen antwortete Sydow ſchon von der Fähre
herüber die gerade abſtieß

Wollten Sie etwa ſchon aufs Eis Steffi fragte Witz
leben als er die glitzernden Schlittſchuhe entdeckte

Natürlich auf den kleinen See
Der liegt doch ganz wo anders Ein mißtrauiſcher

Blick traf Steffi die ganze Begegnung mit Sydow ähnelte
einem Rendezvous Der Schwerenöter würde doch der Kleinen
keine Raupen in den Kopf ſetzen Bildhübſch war er das
mußte man ihm laſſen und er hatte ein Glück bei den Weibern

ganz fabelhaft Eine heiße Sorge ſtieg in ihm auf und

Zugehörigkeit mit Deinem Regiment verbindet nehme ich herzlichen Anteil

Doch machen
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12 Apru v oſoweit ſie nicht T ſind nach Dienſtaltersſtufen Bei der
erſten W ellung eines Gerichtsaſſeſſors als Landrichter oder
Amtsrichter von demjenigen Zeitraume der zwiſchen dem Tage des
Dienſtalters als Gerichtsaffeſſor und dem der Anſtellnn der fünf
e h Teil bis zur höchſten Dauer von Jahren auf das

ienſtalter angerechnet Lehnt ein Gerichtsafſeſſor es ab der
e des Juſtizminiſters um ung für ein beſtimmtesrichterliches Amt Folge zu leiſten ſo bleibt die nach der Ablehnung

folgende Zeit von der ausgeſchloſſen Für die bereits an
geſtellten Land und Amtsrichter gelten dieſe Vorſchriften mit der Maß
gabe daß an die Stelle der fünffährigen Friſt eine ſolche von vier Jahren
tritt und daß die daſelbſt beſtimmte Höchſtgrenze von zwei Jahren keine

findet Die übrigen bereits angeſtellten richterlichen Beamten
behalten ihr bisheriges Beſoldungsdienſtalter Das Geſetz ſoll am 1 April
908 in Kraft treten Der Begründung ſei folgendes entnommen
Als durch den Etat von 1894 95 die Regelung der Gehälter nach Dienſt
altersſtufen auf die höheren Beamten ausgedehnt wurde blieben die Mit
glieder der ordentlichen Gerichte und die höheren Beamten der Staats
anwaltſchaft von der Neuregelung zunächſt ausgeſchloſſen weil es zur
Einführung des Dienſtaltersſtufenſyſtems für die Richter eines beſonderen
Geſezes bedurfte und die Gehälter der Staatsanwälte nicht nach andern
Grundſätzen geregelt werden konnten als die Richtergehälter Em 1896
vorgelegter Entwurf in dieſer Richtung gelangte nicht zur Verabſchiedung

ſich ein Einverſtändnis üder die von der Regierung beabſichtigte geſetz
liche Einſchränkung der Ernennung von Gerichtsaſſeſſoren auf den Bedarf
des höheren Juſttzdienſtes nicht erzielen ließ Die Regierung legte deshalb
1897 nur einen Entwurf vor der die Frage für die in höheren Stellungen

ichen richterlichen Beamten löſte Die Vorzüge des Dienſtalterſtufen
s ſollen nun aber auch den Land Amtsrichtern und Staatsanwälten

nicht mehr vorenthalten bleiben

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde in der erſten
Sißung nach den Ferien die Beratung des Kultusetats bei dem Kapitel
der Univerſitäten fortgeſetzt Dabei kam neben dem leidigen preufßzi
ſchen KollegiengelderAbzugsverfahren das von der Unterrichtöverwaltung
eine unzulängliche Verteidigung erfuhr im Hauſe aber von keiner Seite

billigt wurde die Frage von Ausländern an deutſchen Univerſitäten zur
e Der Kultusminiſter ſagte eine erneute Prüfung der Frage zu

wies aber auf internationale Rückſichten hin die gewiſſe Schranken auf
erlegten Jm übrigen wurde das Intereſſe der Provinztalhochſchulen
gegenüber einer zu ſtarken Bevorzugung Berlins vertreten und die Errich
tung von Lehrſtühlen für Verſicherungswiſſenſchaft ſoziales Recht Kolonial
wiſſenſchaft u a befürwortet

Der bekannte ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete
Auer, der den 17 ſächſiſchen Wahlkreis GlauchauMeerane vertrat iſt
wie ſchon kurz berichtet den Folgen eines Schlaganfalles erlegen Jgnaz
Auer war am 19 April 1846 in Dommelſtadl einem niederbayeriſchen
Dorfe in der Gegend von Paſſau PerT ſtand alſo kurz vor der Voll
endung ſeines 61 Lebensjahres erlernte das Sattlerhandwerk und
bereiſte als Geſelle Deutſchland und Oeſtreich Nachdem er ſeiner Militär

icht im 11 bayeriſchen Jnf Rgt genügt hatte wurde er 1872 Vor
itender des allgemeinen deutſchen Sattlervereins 1874 Parteiſekretär in

Hamburg und 1877 Redakteur der Berl Fr Preſſe 1877 wurde er
zum erſtenmale in den Reichstag gewählt als ſozialdemokratiſcher Vertreter
des Wahlkretſes Auerbach in Sachſen unterlag aber nach der Auflöſung
des Reichstages bei den Neuwahlen von 1878 dem von den bürgerlichen
Parteien ihm entgegengeſtellten Mitgliede der Reichspartei Schmiedel Jm
März 1880 gewann Auer wieder einen Reichstagsſitz durch Stichwahl in
dem Wahlkreiſe GlauchauMeerane der ihm 1881 wieder verloren ging
Denſelben hat er dann von 1884 bis 1887 und ſeit 1890 ununterbrochen
im Reichstage vertreten Seit Jahren war er Fraktionévorſitzender

Jnfolge von Einladungen der ſtädtiſchen Behörden von
München Nürnberg Frankfurt und Heidebberg hat das britiſche Ko
mitee zum Studium ausländiſcher ſtädtiſcher Einrichtungen
einen Beſuch dieſer Städte unmittelbar nach Pfingſten beſchloſſen Zwanzig
Mitglieder des engliſchen Parlaments haben bereits ihren Wunſch
ausgeſprochen an dem Beſuche teilzunehmen Die Beſucher werden am
Pfingſidienstag in Frankfurt eintreffen Am 23 Mai gehen ſie nach
Homburg v d H als Gäſte des r Stadtrats Von dort wird
die Saalburg beſucht werden Jn Nürnberg wird ihnen ein Bankett

eben München hat den engliſchen Gäſten einen beſonders warmenWyſang zugedacht Ein Extrazug ſoll ſie nach den Waſſerwerken führen

und für den darauffolgenden Tag iſt ein Ausflug nach Partenkirchen vor
worden Am 31 Mai beſuchen die engliſchen Gäſte Heidelberg

An dem darauffolgenden Sorrnabend ſind ſie Gäſte des Konſuls Nießen
in Königswinter und verbringen ſodann den letzten Tag ihrer Reiſe
den Sonntag in Köln

Jn einer Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika heißt
es Sanitätsgefreiter Friedrich Karg geboren am 5 11 83 zu Remlingen
früher im 4 Garde Regiment z am 2 April d J auf dem Trans
port zwiſchen KuibisSchakalsklippe an Lungenentzündung geſtorben

Frankreich
Deutſch franzöſiſche Verſtäudigung

Der neue franzöſiſche Botſchafter hat in Berlin einen höchſt
ausgezeichneten Empfang gefunden über deſſen Liebenswürdigkeit Herr
Cambon ſelbſt ſich mit lebhafter Befriedigung äußert Die Anſprache
Kaiſer Wilhelms war auf einen ungewöhnlich herzlichen Ton geſtimmt
Es muß unter dieſen Umſtänden einigermaßen verwundern daß nach
einer Pariſer Privatmeldung bisher kein einziges Pariſer Blatt
auch nur eine eigene Bemerkung an die Anſprachen des Kai
ſers und des Botſchafters geknüpft hat Ein anderes Pariſer
Telegramm will wiſſen daß man ſich in dortigen Regierungskreiſen ſehr
angenehm berührt zeige von dem Cambon zuteil gewordenen Empfange
Werwoller würde die Erkenntlichkeit ſein wenn ſie zutage träte und von
doppeltem Werte eine entſprechende Stellungnahme der franzöſiſchen Preſſe

Es zeigt ſich aber auch in dieſem Falle wieder die oft bemerkte Abhängige
keit der Pariſer von der Londoner Preſſe Zunächſt wird darauf

et was die Londoner führenden Organe diejenigen beſonders die
als deißende Kritiker Deutſchlands zu haben Dies

Vorbild iſt ſehr oft für das Urteil mmend
einem mitunter vom Amt inſpirierten Blatte wird
neuerdings mit Eifer an der Verſtändigunggearbeitet Dem Zweck zuliebe entdeckt jenes n tage leme aber

demerkenswerte Fortſchritte einer friedlichen Annäherung Jetzt lieſt man
Jn Paris hält man Umſchau nach einzelnen konkreten Fragen um dieſe
verſöhnlichen Ten an einen beſtimmten en

zu können Das ſchon richtig daß man in Paris Umſchau
man hat immer Umſchau gehalten ob von Deutſchiand t
ſälligkeiten über die nach raſcher Gewährung mit kühler Höflichkeit quittiert
i zu erlangen wären Man hat ſoeben wieder Umſchau gehalten
und durch einen kleinen Taſchenſpielertrick die MarokkoJntereſſen gegen
die Bagdadbahn Jntereſſen auszutauſchen verſucht Doch wann und wo
iſt auf franzöſiſcher Seite die Abſicht wirklicher Verſöhnlichkeit die Abſicht
die entſchloſſen den Schlußſtrich zieht unter Vergangenes wahrnehmbar
geweſen Der Revanchegedanke lebt fort wenn er auf Augenblicke im
Volke zu ruhen ſcheint ſo Staatémänner wie Clemenceau dafür daßer aufgeſtört wird Die Mogugen einer Verſtändigung in der entſchei

denden Frage iſt ſeit der engliſch franzöſiſchen Freundſchaft ferner als
jemals

Spanien
Des Königs eilige Rückreiſe von Cartageng nach Madrid

Die Hofärzte ſtellten im Lauſe des Dienstag Sypmtome feſt welche
auf eine baldige Entbindung der Königin hindenten Infolgedeſſen
wurden mehrere Telegramme an den König nach Cartagena 4 W
worauf er ſofort im Spezialzug nach Madrid abreiſte nachdem er ſich von
dem engliſchen Königspaar herzlich verabſchiedet hatte

Jn Madrid wird alſo für die allernächſte Zeit die Geburt eines Thron
ſolgers erwartet Es iſt das in Spanien ähnlich wie an anderen Höfen
kein prwates ſondern gewiſſermaßen ein öffentliches Ereignis dem
zahlreiche Perſonen beiwohnen U a werden dazu die Miniſter das
diplomatiſche Korps die Palaſtchefs die Vertreter der Kammern und des
Grandentums des Heeres und der Flotte die Ritter des Goldenen Vlieſes
und der Militärorden die Vorſißenden des Stadtrates und des Ober
gerichtes der Kardinal Erzbiſchof von Toledo der kommandierende General
von Neukaſtilien der Gouverneur der Alcalde und eine Abordnung des
Stadtrates uſw geladen die in einem Nebenzimmer das Ereignis ab
warten Sobald es eingetreten iſt meldet die Oberhofmeiſterin dem
Miniſterpräſidenten das Geſchlecht des Kindes der die Mitteilung an den
tommandierenden General und den Kommandanten der königl Hellebardiere
weitergibt Dieſe treffen dann die nötigen Anordnungen um die frohe
Botſchaft der Hauptſtadt mitzuteilen und zwar werden 21 Kanonen
ſchüſſe abgefeuert und die ſpantſche Flagge gehtzt wenn es ein Erbprinz
iſt 15 Kanonenſchüſſe und eine weiße Flagge zeigen dagegen die Geburt
einer Jnfantin an Unmittelbar darauf ſtellt der König perſönlich das
neugeborene Kindlein das von einem durchſichtigen Schleter bedeckt auf
ſilberner Schüſſel ruht den Anweſenden vor worauf dann der Juſtiz
miniſter den notariellen Akt darüber aufnimmt

Orient
Der Beſuch des Königs von Jtalien in Athen und die Pforte

Aus Konſtantinopel wird gemeldet Der Beſuch des italieniſchen
Königs in Athen hat in türkiſchen Kreiſen Beunruhigung hervor
gerufen da den König der Miniſter des Aeußern und der Marineminiſter
begleiten und man Diskuſſionen bezüglich Kretas und Albaniens befürchtet
Um zu vermeiden daß die Mohammedaner von dieſem Beſuche Kenntnis
erhalten und um ſozuſagen die Fikton zu erhalten daß die Pforte noch
über alle Balkanſtaaten dominiere wurde den türkiſchen Blättern die Ver
öffentlichung von Depeſchen über den Beſuch in Athen verboten was
übrigens bei ſolchen Gelegenheiten öfters zu geſchehen pflegt den griechiſchen
und franzöſiſchen Blättern jedoch die Veröffentlichung hierauf bezüglicher
Berichte geſtattet Jetzt ſcheint übrigens der ildiz beruhigter zu ſein
Hierzu ſoll der Umſtand beigetragen haben daß der König von Jtalien
beim Empfang des ürkiſchen Geſandten in Athen dem Sultan freund
ſchaftliche Verſicherungen und herzliche Grüße überſandte Ein Zeichen der
Beruhigung ſcheint auch der Umſtand zu ſein daß der griechiſche Geſandte
zur Audienz am Freitag geladen wurde

Rußland
Aus den Geheimniſſen des Zarenhofes

Zu den jüngſt aus Petersburg gemeldeten Gerüchten von einem angeb
lich bevorſtehenden Thronwechſel in Rußland und der Einſetzung des
Regentſchaftsrates wird der Berl Ztg a berichtet Nach der Er
mordung Alexander II wurde ein Regentſchaftsrat gebildet der imFalle eines piötzlichen Ablebens des Zaren die Sia der Regierung für

den unmündigen Tyronfolger ergreifen ſollte Der Regentſchaftsrat beſtand
aus der Kaiſerin Maria Feodorowna der jetzigen Kaiſerin Witwe
dem Großfürſten Michael dem Aelteren der in hohem Alter und leidendem

r jetzt meiſt in Cannes lebt und dem Großſürſten Wladimir
r wurde aufgelöſt als der jetzige Zar die Regierung antrat Als wenig

Ausſicht auf einen männlichen Erben des Zaren Nilolaus vorhanden war
wurde der Großfürſt zum eventuellen Thronfolger ernannt der aber
an der Schwindſucht ſtarb Die Geburt eines Katſerſohnes machte der
dynaſtiſchen Sorge ein Ende Aber nun drängte ſich beim Ausbruch der
Revolution und den ſich häufenden Attentaten wieder die Frage auf Was
ſoll geſchehen wenn der Thron plötzlich leer wird Konferenzen der Kaiſer
ſamilie ergaben zwei Strömungen Der Zar und ſeine Mutter waren für
Einſetzung eines Regentſchaftsrates ſämtliche anderen Mitglieder
hielten es für beſſer den Großfürſten Michael den Bruder des Zaren

Regenten meren Die Beratungen ſchleppien ſich hinr Sekner n einer der brutalſten Vertreter des Autokratiemus

neben ſeinem Bruder Sergius dem ermordeten Moskauer Generalgouver
neur der verhaßteſte Prinz des ſes Dieſer war geZarenhau nochIn ſteigert durch das Verhalten der heiden Söhne des Großfürſten Cyrill und
Boris die ſich nach kurzem Aufenthalt auf dem ſchauplagedrückten in den ſWweren Zeiten des Reiches c

ſich die Tage mit Spiel und Flirt zu vertreiben Der Zar und ſeine
Mutter ſahen ein daß ein Regentſchaftsrat mit dem Großfürſten Wladimir
eine Unmöglichkeit ſei Es kam zu heftigen Szenen zwiſchen dem Zaren

und ſeinem Oheim die ſchließlich d daß dieſem ſeinene genommen wurden und dah er in Ungnade ins lam er

Im vorigen Sommer aber ſtand es mit der Geſundheit des Zaren
ſchlecht und gleichzeitig erkrankte ſeine Mutter Es herrſchte außerordentliche
Beſtürzung am Petersbuxger Hofe und die junge Zarin veranlaßte für
alle Fälle eine Verſtändigung mit dem Großfürſten Wladimir Sie
vollzog ſich ſo raſch daß man allgemein überraſcht war als der Großſürſt
den deutſchen Kaiſer zur Eröffnung der landwirtſchaftlichen Ausſtellung
plötzlich beuchte und ſpäter auch den Zaren bei der Taufe des kaiſerlichen
Enkels offiztell vertrat Alsdann eilte er nach Petersburg und hier ſoll
es ihm gelungen ſein dem Zaren die Jdee eines Regentſchaftsrates
auszureden ſo daß bei einer etwaigen Kataſtrophe der Bruder des
S Regent werden würde Sollte aber der Zar nur durch Er
rankung auf längere Zeit an der Ausübung der Herr verhindert

ſein ſo würde für einen beſtimmten Zeitraum zunächſt der Miniſter des
Innern dikiatoriſche Gewalt erhalten wie ſie zuerſt Loris Melikow hatte

Afrika
Europäerfeindliche Unruhen in Cafablanca

Nachdem die geſahrdrohende Lage der Europäer in Marrakeſch durch
das energiſche Eingreifen Frankreichs als beſeitigt gelten darf werden
jetzt aus Caſablanca ernſte Unruhen gemeldet die bereits einen neuen
diplomatiſchen Proteſt beim Machſen zur Folge bt haben Einer
Havas Meldung aus Tanger zufolge hielten die Konſuln in Caſablanea
unter dem Vorſitze des franzöſiſchen Konſuls als Doyen eine Stzung ab
und richteten an das diplomatiſche Korps in Tanger eine Beſchwer de
gegen den Gouverneur der Stadt der nichts für die Sicherheit der
dortigen Europäer tue Die Beſchwerde der Konſuln erfolgte nachdem
ſich eine direkte Verſtändigung mit dem Gouverneur als ergebnislos erwieſen
hatte Der Kaid des Schaniaſtammes habe u die Stadt zu plündern
Die Konſuln verlangten deshalb daß die Truppen des Machſen welche
drei Stunden entfernt lagern herangezogen werden um die Stadt zu
ſchützen Der Befehlshaber der Truppen verweigerte dies
jedoch worauf der Gouverneur den außerhalb wohnenden Europäern den
Rat erteilte ſofort in die Stadt zurückzukehren Die Nachricht von der

den enden Lage in Caſablanca hat in Tanger große Aufregung hervor
gerufen

Lokales
Dder Nachdruck unſerer Original Lokal Bericht i nur mit Quellenangade geßattet

Halle den 11 April
Von der Univerſität Auf eine 25 jährige Tätigkeit als ord

Prof an der Univerſität Halle a S können mit Beginn des Sommer
ſemeſters 1907 die Geh Regierungsräte der Zoologe Dr phil Hermann
Grenacher und der Mathematiker Dr Jacob Volhard zurückbücken

Beurlaubung von Volksſchullehrern Der Kultusminiſter
hat die zuſtändigen Behörden veranlaßt Anträge von Volksſchullehrern
auf Beurlaubung zwecks Uebertritts an prwate Fürſorge Erziehungs
anſtalten ſtets mit Wohlwollen zu prüfen und die Beurlaubung ſolcher
Lehrer vorbehaltlich der geordneten Mitwirkung der Organe des Schul
verbandes nach Möglichkeit zu erleichtern Jedoch ſoll die Beurlaubung
nur unter der Bedingung ausgeſprochen werden daß der Lehrer bezw die
Lehrerin das geſamte Dienſteinkommen zurückläßt und daß der Urlaub
ſich nicht über den Zeitraum von ſechs Wochen hinaus erſtreckt

Arbeiterſtatiſtik Zur Fortſetzung der vom Reichskanzler Reichs
amt des Jnnern veranlaßten Erhebung über die Arbeitszeit der Gehilfen
und Lehrlinge im Fleiſchergewerde hat der Beirat ſür Ardetterſtatiſtik von
einer größeren Anzahl Organtſationen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer
des Fleiſchergewerbes Gutachten darüber eingefordert ob und inwieweit
durch die Länge der Arbenszeit Schädigungen der Geſundheit der Fort
bildung und des Familienkebens der im Fleiſchergewerbe tätigen Perſonen
bemerkt worden ſind und ob eine Regelung der Arbettszett an Wochen
und Sonntagen ſowie der Pauſen notwenig und durchführbar erſcheint
Gleichzeitig wurden auch ſolche Krankenkaſſen zu denen ausſchließlich oder
vorwiegend Mitgieder des Fleiſchergewerbes gehören über die Geſundhetts
und Sterblichkeitsverhältniſſe der Kaſſenmikglieder befragt Die Ergebniſſe
dieſer Umſrage ſind jetzt als Druckſachen des Kaiſerlichen Statiſtiſchen
Amits Abteilung für Arbetterſtatiſtik Erhebungen Nr 5 Carl Heymanns
Verlag erſchienen Das von den Krankenkaſſen gelteferte Material iſt im
Kaiſerlichen Geſundheiteamt bearbeitet worden das gleichzeitig ein Gut
achten über die Geſundheitsverhältniſſe der im Fleiſchergewerbe tätigen
Perſonen beigefügt hat

Ein Merkblatt über den nennen Perſonen und Gepäck
tarif iſt wie dies im Abgeordnetenhauſe in Ausſicht geſtellt war nun
mehr von der preußiſch heſſiſchen Eiſenbahnverwaltung herausgegeben
worden Das Merkblatt bezieht ſich auf die Geltung des Tarifs Fahr
geld und Fahrkarten Schnellzugbenutzung Fahrtunterbrechung Gepädck
beförderung Fahrpreisermäßigung und Fahrradbeförderung Ueber den
neuen Tarif erteilen natürlich auch die dazu beſtimmten Stellen Auskunft
Von den Auskunftſtellen und an den Fahrkartenſchaltern werden unent
eltlich Merkbücher abgegeben die die wichtigſten Beſtimmungen für den
deiſeverkehr enthalten

er ging ganz wortkarg in ernſte Gedanken verloren neben der
übermütigen Steffi her die ſich in dieſem Augenblick gar keinen
Vers auf ihn zu machen wußte

Nun mein Herr denken Sie an die künftige große General
ſtabsbude die Sie mal mit Haut und Haar verſchlingen wird
oder hatten Sie Aerger beim Dienſt

Beides nicht Jch überlegte nur ob es Jhrem Herrn
Vater große Freude machen würde wenn er ſtatt meiner mit
der Fähre gelandet wäre und Sie hier in ſo anregender Geſell
ſchaft gefunden hätte

Es wäre ihm ſicher lieber geweſen als mich auf dem
kleinen See zu wiſſen verteidigte ſich das junge Mädchen
geſchickt Und Sie ſollten dem Kameraden noch dankbar ſein
der einmal an Jhrer Statt bei mir die Vorſehung ſpielte

Nun fiel dem Zerſtreuten ein in welche Gefahr ſich Steffi
hatte begeben wollen Vor der wunderlichen Unruhe die ihn
vorhin gepackt hatte als er die beiden zuſammen fand
war ihm die ganze Tollkühnheit ihres Vorhabens garnicht
klar geworden

Steffi das nennt man Gott verſuchen Wir haben ja
erſt ſeit drei Tagen Froſt und der kleine See hat warme

Quellen
Ach laſſen Sie das Predigen damit hätten Sie mich

nicht gehindert das Eis zu verſuchen Da machte es Sydow
geſchickter der macht keine dummen Redensarten aber er erzählte
mir lauter luſtige Geſchichten wie ich ſie gern habe und ſo
lockte er mich durch die ganze Stadt bis zum Holm ſo daß
ich alles Andere vergaß So muß man s machen der verſteht
mich zu nehmen

Als Steffi Gerold ſich auf dem Markt von ihrem Schul
meiſter wie ſie Witzleben heimlich nannte verabſchiedete und
ihrem Hauſe zuſchritt blickte ſie ihm von der Schwelle noch
ſinnend nach Was hatte er denn heute ſo ſtumm war er
noch nie geweſen Ob er auch Schulden hatte Oder ob
auch hier die verfluchten Weiber dahinterſteckten wie ihre u
exighrene Freundin Gerda von Senden ſtets betoute

war wohl zum erſten Male daß ſie ſich Gedanken über den
vertrauten Freund und Berater machte der ihrem Vater von
den jungen Herrn beſonders nahe ſtand und als gern ge
ſehener Gaſt in der Familie des Oberſten ſchon lange intim
verkehrte

Witzleben ging ſeines Weges dahin wie ein Träumer die
Worte Steffis brummten ihm unabläſſig im Ohr So muß
man s machen der verſteht mich zu nehmen

Er konnte nicht loskommen von der Behauptung des
jungen Mundes der es ihm klar machte daß er dies nicht
verſtand Und wie oft war er ſtolz geweſen daß er nächſt
dem Vater der einzige war deſſen Autorität ſich das verzogene
eigenwillige Kind willig beugte Wie ſüß Steffi ausſehen
konnte wenn ſie mit ihren Augen Abbitte tat zu einem
Wort hatte ſie ſich nie verſtehen wollen Ein Händedruck
tat s auch

Witzleben ging ins Kaſino zum Eſſen er kam heim und
ſetzte ſich an den Schreibtiſch alles vergebens er war wie
verhext überall ſah er Sydow und Steffi und ſein Verdacht
nahm immer erſchreckendere Formen an Es mußte etwas
geſchehen Es galt ein Unglück zu verhüten Ob er heute
abend dem Oberſten einen Wink geben ſollte Pfui Er
würde doch nicht den Angeber ſpielen Mit einem ärgerlichen
Ruck ſchob er die Bücher beiſeite Steffi hätte es auch ſo
gemacht fiel ihm ein ihr lag nichts an Wiſſenſchaft gerade
wie Sydow

Verflucht noch mal da war er ſchon wieder bei den beiden
Ob er Sydow vornehmen ſollte ſie ſtanden ſo vertraut mit
einander Aber nein nicht daran rühren damit würde er
vielleicht die Flammen ſchüren Aber aufpaſſen wollte er ſo
viel Zeit mußte er finden die Nacht war ja auch noch da
um Verſäumtes nachzuholen Und da fiel ihm auf einmal ein
daß er ſich ſchon ſo lange nicht bei Frau Oberſt Gerold zur
Teeſtunde hatte ſehen laſſen Schnell griff er zu Mütze und
Umhang und eilte dem Markt zu

Wie ſtets hieß ihn die Uebenswürdige Hausfrau herzlich

willkommen und er vertiefte ſich mit ihr in ſehr ernſthafte
Dinge und hatte darüber ſeine Sorgen vergeſſen und auch daß
er um acht Uhr bei Major Weber geladen war Die große
Standuhr im nebenliegenden Eßzimmer ſchlug mit ſonorem Ton
die achte Stunde als Oberſt Gerold eintrat um ſich raſch von
ſeiner Frau zu verabſchieden

Na Witzleben ſind Sie nicht unter den Geladenen
Witzleben fuhr vom Stuhl auf und konnte vor Schrecken

erſt die Antwort nicht finden ſodaß ſein Kommandeur lächelnd
fortfuhr Sie müßten wirklich eine Frau haben Witzleben
die Sie an Jhre Pflichten erinnert Aber was für einen
großartigen Burſchen müſſen Sie beſitzen da Sie nie zu ſpät
zum Dienſt kommen

Zu Befehl Herr Oberſt ſtotterte der Offizier und ge
dachte voller Entſetzen des Kommenden Wie ſollte er in der
kurzen Zeit das Verſäumte nachholen

Sie hatten die Einladung ganz vergeſſen ich verſtehe
Aber die Sache iſt ja nicht ſchlimm Es iſt Jhr Glück daß
im Ueberrock geladen iſt Einen Helm nehmen Sie ſich von
mir mit Sie halten ihn ja nur in der Hand Aber nun iſi
auch keine Minute mehr zu verlieren

Darf ich Jhnen den Helm überreichen Witzleben rie
es lachend von der Tür her Steffi die von einem Beſuch
bei Gerda von Senden heimgekehrt war hatte von dem
Eßzimmer aus alles mit dem größten Vergnügen verfolgt
und reichte dem verblüfften Offizier den Helm Ja wenn Sie
mich nicht hätten Jch werde Jhnen nächſtens auch ein
Privatiſſimum leſen und zwar über Zerſtreutheit ich habe jo
von Jhnen gelernt wie man s macht

Gerold küßte ſein mutwilliges Töchterchen nochmal zärtlich
auf die Stirn und drängte dann zur Eile Er war ſtets
pünklich Schweigend ſchritten die Herren über den ſtillen
Marktplatz durch mehrere enge Straßen und verſchwanden als
dann in dem hohen Giebelhauſe das der Wohnung Eberſteins
erade gegenüber lag Die feſtlich erleuchtete Front ſtrahltDu Wi der Geladenen weit hinaus ar i
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v e r ä f C u 12 wsfür anſteckende Kraukheiten Jm Friede im Schneidergewerbe Wie der geſchäftsführende VLaufe des ais März ſind von der mit dem hygieniſchen Inſtitut ſtand des all en Deutſchen Arbeit das Sanader legra me und letzte tender Univerſität Halle verbundenen Unterſuchungsſteüe ſür anſteckende gewerbe in München den Münch en mitteilt ſämtliche Diffe Te m Rachri
Krankheiten 228 r aus dem Stadtbezirk Halle unterſucht wordenDavon rührten e de Aen le e a en de en

und 150 von praktiſchen Aerzten her U a wunter 116 Fällen die auf Cubed et zu unterſuchen waren 15 mal

Tuberkelbazillen nachgewieſen während von 85 diphtherieverdäch
h 41 von 5 typhusverdächtigen keine balteriologiſch

rden
Die hieſigen Schülerwerkſtätten ſammeln nächſten Sonnabend

nachmittag 3 Uhr ihre Schüler für das Sommerhalbjahr Die Kurſe für
a und Tiſchlerei finden im Schulgebäude der Schillerſtraße die

Papparbeit in der Moritzburg ſtatt Der Handfertigkeitsunterricht hat
ſich die Aufgabe geſtellt die Knaben nach der Anſtrengung des Geiſtes
durch iche t zu kräftigen und zu erfriſchen durch planmäßige
Ausbildung der Hand ihrem Schaffenstriebe Gelegenheit zur Entfaltung
zu geben ſie durch Handhabung der einſachſten Werkzeuge geſchickt und
anſtellig zu machen ihnen praktiſchen Blick Sinn für ſchöne Formen an
zuerziehen und damit lebhaftes Intereſſe für Handwerk und Kunſt in ihnen
zu wecken Es ſoll alſo den Schülern Gelegenheit zur körperlichen Aus
bildung gegeben werden welche bei dem gewöhnlichen Schulunterrichte nicht
möglich aber doch wenn die Erziehung harmoniſch alle Kräfte des
Menſchen bilden ſoll unerläßlich iſt Dabei iſt es eine unbegründete
Furcht als könnten die wöchentlich 2 Stunden Handarbeit die Fortſchritte
des Schülers in dem Schulwiſſen hindern im Gegenteil ſie büden eine
notwendige Ausſpannung und bringen dem Knaben erhöhte geiſtige Friſche
für ſeine Schularbeiten Das Unterrichtsgeld 4 Mk pro Vierteljahr
Brüder zahlen nur je 3 Mk wird zur Erhalfung und Entwicklung der
Werkſtätten verwandt meiſt haben aber die von den Schülern angeſertigten
Gegenſtände einen viel höheren Gebrauchswert als das Unterrichtsgeld
beträgt Der Eintritt in die Schülerwerkſtätten erfolgt auf Grund von
Anmeldeſcheinen die in den Schulen und bei den Hausmännern der ge
nannten Schulgebäude zu haben ſind

Stadttheater Das Muſikdrama Salome wird morgen Freitag
wiederholt Fil Fiebiger ſingt die Titelpartie und Herr Bürſtinghaus den
Jochangan Wegen der Wegnahme von 2 Reihen Orcheſterſitze zur Ver
größerung des Orcheſters können einige Abonnenten ihre Plätze nicht ein
nehmen ſie erhalten vor Beginn der Vorſtellung entſprechende Plätze an
der Theaterkaſſe des Stadttheaters

Künſtlerfeſt im Stadttheater Kaum war die erſte Bekanntgabe
über das diesährige Künſtlerſeſt Ein Gartenfeſt bei der luſtigen Witwe
erſchienen als auch ſofort durch zahlreiche Billerbeſtellungen ſich großes
Intereſſe für dieſe Veranſtaltung kundgab Das Feſt ſoll ein richtiges
Gartenfeſt werden Die Räume des Theaters ſind ſommerlich mit Blumen
und Laubgewinde dekoriert Um einerſeits den Charakter als pontevedriniſches
Geſandtſchaftsfeſt zu wahren andererſeits aber den Beſuchern den läſtigen
denn zu erſparen hat der Vorſtand zweckentſprechende Kopf
bedeckungen beſorgt die jeder Beſucher zum Preiſe von 50 Pfg das Stück
heim Eintritt in die Geſelligkeitsräume erhält Zum Programm iſt
Kachzutragen daß Kapellmeiſter Tittel die Operette Die ſchöne Galathee
dirigieren wird

Neues Theater Morgen Freitag findet zum Benefiz für
Fräulein Maria Karſten Herm Sudermann s Johannisfeuer ſtatt
Das Jntereſſe ſür dieſe Aufführung iſt ein beſonders reges und die Nach
frage nach Billetts ſehr groß Sonnabend erlebt Huſarenfieber ſeine
47 Wiederholung während Sonntag nachmittags 4 Uhr als Vorſtellung
bei kleinen Preiſen Die Dame von Maxim nochmals in Szene geht
Das Neue Theater zu Berlin wird demnächſt im hieſigen Neuen Theater
ein Enſemble Gaſtſpiel abſolvieren

Der Kolonial Verein hatte geſtern in Gemeinſchaft mit dem
Zerein für Erdkunde und dem Deutſch öſtreichiſchen Apenverein in den
Thalia Feſtſälen eine gutbeſuchte Verſammlung in der Herr Profeſſor

Dr A Schenk einen mit großem Beifall aufgenommen Vortrag über
ſeine Reiſe nach Mexilo hielt die er aus Anlaß des in Mexiko abgehaltenen
Geologenkongreſſes unternommen hatte Die anregenden Ausführungen
machten die Zuhörer nicht nur mit dem Lande ſelbſt bekannt ſondern ſie
zeigten in anſchaulicher Weiſe die ganze Kulturentwicklung und den ſchnellen
Anſſchwung des Landes der durch die politiſchen Verhältniſſe durch den
natürlichen Reichtum des Gebietes und die Nachbarſchaft der Vereinigten
Staaten herbeigeführt wurde Eine Gefahr für Mexiko ſei daß dort
amerikaniſches Geld in ſo hohem Maße angelegt iſt von großem Vorteil
würde es dagegen für das Land und für uns ſein wenn deutſches Kapital
und deutſche Jntelligenz ſich an den Unternehmungen in Mexiko beteiligen
würden An den Vortrag ſchloß ſich dann die Vorführung von Licht
bildern welche das Tropenland mit ſeiner herrlichen Vodenkultur und mit
ſeinen ſchneebedeckten vulkaniſchen Bergen deren höchſter über 5400 Meter
hoch iſt anſchaulich vorſührten

Oeffentlicher Vortrag Am letzten Vortragsabend der Theoſophiſchen

Geſellſchaft ſprach in den Kanerſälen Herr Anton Hartmann aus Leipzig
über Seloſtmord und Seibſtbefreiung Der Vortragende führte etwa
aus Wenn wir die Frage nach der Zweckmäßigkeit oder Unzweckmähßigkert
des Selbſtmordes richtig beantworten wollen müſſen wir wiſſen was wir
ſelbſt in Wirklichkeit ſind Viele Menſchen idennfizieren ſich mit ihrer
perſönlichen Erſcheinung und halten ſich infolgedeſſen für nichts weiter als
höher entwickelte Ttere Manche ſind imſtande ſich mit der Menſchheit zu
identifizieren und wiſſen inſolgedeſſen daß der Geiſt der Menſchheit ihr
eigener Geiſt iſt Sehr wenige leben in Einheit mit der ganzen Natur
und dieſe wiſſen daß der Geiſt der Natur ihr eigenes wahres Weſen iſt
Wer ſich zur Erkenntmis dieſes ſeines wahren Weſens durchgerungen hat wiſſe daß

der Untergang des Körpers das Weſen der Seele nicht berühren kann
welche ihn nur aufbaute um darin Erjahrungen zu machen und ſich zu
entwickeln Der Selbſtmörder handelt demnach ſehr töricht indem er ſich
des wertvollſten Jnſtrumentes beraubt das ihm ermöglicht zu höherer
Erkenntnis Freiheit und Macht zu gelangen Der Selbſtmörder will dem
Leiden entgehen Das kann aber nur dadurch geſchehen daß die Urſachen
des Leidens welche im letzten Grunde in der Seele des Menſchen liegen
beſeitigt werden Man heilt ja Krankheiten nicht indem man nur ihre
äußern Symptome verſchwinden macht ſondern indem man ihre Urſachen
erkennt und aufhebt Der Selbſtmörder gibt ſein Leben einer ungewiſſen
Zukunft preis denn es beſteht die Möglichkeit daß die Seele nach ihrer
gewaltſamen Trennung vom Leibe mehr leidet als vorher Der Selbſtmörder
handelt ſo unvernünftig wie derjentge der ſich ſeine Arme und Beine
amputieren läßt im Glaubeu der Menſch habe dieſe Glieder eigentlich
nicht nötig Die Seele des Selbſtmörders beſitzt alle Triebe in voller
Lebendigkeit kann ſie aber nicht normal befriedigen da das Mittel der
phyſiſche Körper fehit Daß der entkörperte Menſch bewußt und wollend
iſt allerdings in einem feineren Organismus wie der phyſiſche Lerb er
gibt ſich aus gewiſſen Erſcheinungen des Traumlebens ſowie aus den
Phyänomenen der Doppelgängeret und des Somnambulismus Aus dieſen
Vetrachtungen geht hervor daß der Selbſtmörder durch ſeine Tat gar
nicht erreichen kann was er anſtrebt nämlich Selbſtbefreiung oder Er
löſung vom Leid Dieſe kann nur dadurch zuſtande kommen daß der
Menſch alle Urſachen die Leid in ihm hervorrufen können in ſich zerſtört
Wir bringen Leid in unſer Leben indem wir uns mit Unwiſſenheit und
Leidenſchaft verbinden Das Thema des am Mittwoch den 17 April
in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Vortrags lautet Lebt der Menſch nur
eiumal Die Einladung hierzu erfolgt im Jnſeratenteit des General
Anzeiger

Allgemeine Vereinigung Deutſcher Buchhandlungs
Gehilfen Die Landes Vereinigung Thüringen und Provinz Sachſen
hält ihre diesjährige FrühjahrsHaupwerſammlung am 14 April in Jena
im Reſtaurant Stadthaus nachmittags 3 Uhr beginnend ab Neben
der Erledigung der geichäſtlichen Angelegenheiten findet ein Vormag des
Geſchäfteführers Herrn Buchhändler Heinrich Dullo aus Berlin über das
Thema Unjere Forderungen ſtatt An der ſich anſchließenden freien Aus
ſprache wird ſich auch der Jenenſer Soz alpolttiker Herr Univerſitäts
Profeſſor Dr B Harms beteiligen Am Vormittag erfolgt unter Führung
der Jenenſer Mitgheder eine Wanderung durch die herrliche Umgedung
der hebiichen Saaleſtadt und die Beſichtigung der ketzteren Der Tag wird
jedenfalls einen in jeder Beziehung intereſſanten Verlauf nehmen ſo daß
ſich eine Bereiligung ſicher lohnt Die Zuſammenkünfte der hieſigen Orisruppe der A v D G finden Freitags 9 Uhr in Bauers Brauerei
Kucwant Rathausſtraße 3 ſtatt

Die Schützengilde Giebichenſtein feiert ihr diesjähriges Stiftungs
feſt verbunden mit großem Preis und Feſtſchießen auf ihrem Schießſtande
Fuchs am Galgenberge am Sonntog den 28 und Montag den 29 April

Chriſtliche Vereinigung deutſcher Eiſenbahner Die Ortsgruppe Halle aS hat am Srenag den 12 April abends 8 Uhr Ver

tel Kronprinz Kl Klausſtraße 16 Gäſte ſind will

tenzen im Schneidergewerbe beigelegt Die Arbeit wird Donnerstag frühwieder aufgenommen Dazu wir s ans Kreſen der Arkeigeker
ſchrieben Gehilfen haben den vor Wochen ſeitens der tbengeder

r Tarif mit Ausnahme von Kleinigkeiten angenommen Dadurch
iſt Streik und die Sperre aufgehoben Wie man hört wollen aber
die Arbeitnehmer in Halle und den Verſprechungen ihres Zentral
vorſtandes auf ſofortige Arbeitaufnahme nicht nachkommen Dieſerhalb
findet heute Donnerstag eine Verſammlung ſtatt Falls die Arbeit bis
heute 12 Uhr nicht allerorts aufgenommen ſein ſolüte werden weitere
Maßnahmen erfolgen Am Streik und Ausſperrung waren 14 600 Ge
dilfen beteiligt Um 12 Uhr hatten die Schneider die Arbeit noch
nicht aufgenommen ſo daß es den Anſchein gewinnt als ob der Friede
nicht geſchloſſen werden ſoll

Der Zweigverein des Bundes deutſcher Militäranwärter
hält ſeine Monatsverſammlung am Sonnabend den 13 d Mts abends
8 i Uhr im Schultheiß Poſtſtraße 5 ab Militäranwärter haben als
Gäſte Zutritt

Der Naturheilverein Halle Nord felert kommenden Sonnabend
in den ThaliaFeſtjälen ſein 18 Stiſtungsfeſt beſtehend aus Konzert
Theater und Ball

Von der Strafte Als geſterrn nachmittag gegen 31 Uhr ein
mit Kohle beladener einſpänniger Wagen des Fuhrherrn Hermann Potte
die Leipzigerſtraße herunterfuhr riß plötzich die Hemmvorichtung und das
Pferd wurde in das Schaufenſter des Satilermeiſters Goeldner Leipzigerſtr 67
gedrängt Durch die zertrümmerte Schaufenſterſcheibe wurde das Pferd
ſchwer verletzt ſodaß es durch den herbeigerufenen Roßſchlächter Thurm ab
geſtochen werden mußte Die Schaufenſterſcheibe und beſchädigte Lederwaren
hatten einen Wert von etwa 400 Mk

Zuſammenſtofß Geſtern abend gegen 10 Uhr ſtieß ein Motor
wagen der Stadtdahn an der Ecke Tor und Zwingerſtraße mit einem
Sprengwagen der ſtädtiſchen Straßenreinigungsanſtalt zuſammen wodurch
beide Wagen leicht beſchädigt wurden Die Schuld trifft anſcheinend den
Führer des Sprengwagens da derſelbe zu dicht an den Schienen hielt
und das Herankommen des Motorwagens nicht beachtete

Fahrrraddiebſtahl Von dem verſchloſſenen Hofe des Grund
ſtücks Gr Steinſtraße 348 wurde durch Ueberſteigen einer hohen Mauer
ein Fahrrad Jdeal geſtohlen Dasſelbe hat ſchwarzen Rahmen ſowie
Felgen und eine nach oben gebogene Lenkſtange das Kettenrad iſt
verroſtet

Einbruchsdiebſtahl Jn der vergangenen Nacht wurde in dem
Delikateßz warengeſchäft der Firma Sprengel Rink Leipzigerſtraße 2 von
unbekannten Tätern ein Einbruchsdiebſtahl verübt Die Diebe ſind an
ſcheinend mittels Nachſchlüſſel eingedrungen Sie entwendeten nachdem
ſie einen im Laden befindlichen Wachhund durch Meſſerſtiche gerötet hatten
aus einem verſchloſſenen Pulte ewwa 6 Mark Wechſelgeld außerdem aueè
dem Laden dwerſe Delikateßwaren und Lilköre im Werte von etwa 40 Mk

Bewegung der Bevölkerung in Halle a S im Februar 1907

Polizei Reviere 1 v Summan m 2 22 c u 2

e 2 2 rZuzug aus Halle 322 183 130 145 251 249 1791 1001 1568
Zujug von auew 272 1181 141 171 264 320 156 109 1551
Summe 594 301 271 316 515 569 335 218 3119
Fortzug u Halle 341 156 124 173 238 235 187 124 1578
Fortzug n ausw ſ 241 108 105 162 244 315f 1741 93 1442
Summe 582 2641 229 3351 482 550 361 2171 3020
Ergebnis r 12 37 42 19 33 26 i 99
Ergebnis Febr

1906 h r e ö1 425 129
Halleſche Humoriſtiſche Llätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 15 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm April erſcheinen 4 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im April nur 23 Pfg

Standesamtliche Nachrichten
Staundesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 10 Aprih Der Schmied Philipp Giehm und Berta
Rieck Seydlitzſtr 4 und Juterbog

Eheſchließung 10 Aprih Der Bäckermeiſter Oskar Zimmermann
und Martha Steitz Torſtr 20 und Gr Goſenſtr 12

Geboren 9 u 10 Aprih Dem tnv Maurer Karl Mockwitz eine
T Fitda Waſſerweg 3 Dem Geſchäftsführer Heinrich Schwarz eine T
Selma Geiſtſtr 27 Dem Hilfsbahnwärter Friedrich Hoffmann eine T
Frida Brachwitzerſtr 4 Dem Buchbinder geg Vorholz etn S KurtSchulberg 18 Dem Modelltiſchler Hermann W ſchendorf eine T Char
lotte Peter sbergſtr 3 Dem Diplom Ingenieur Eugen Pietſchmann eine
T Gerda Goetheſtr 34

Geſtorben 9 u 10 Apri Der Laufburſche Karl Möller 15 J
Gr Steinſtr 48 Das Dienſtmädchen Anna Schreiber 17 Frieden
ſtraße 31

Standesamt Halle Steinweg L
Aufgeboten 10 April Der Kaufmann Charles Peterſen u Ellſabeth

Grunert Paradeplatz 1a und Mittelſtr 10 Der Apotheker Ernſt Htrſch
feld und Hedwig Merkel Jerichow und Steinweg 38 Der Brauer Hugo
Möller und Liddy Kretzſchmar Weißenſee und Torſtr 85

Eheſchlie tungen 10 April Der Stetnmetz Paul Pape und Emma
Miedltg Merſeburgerſtr 100 Der Huffshetzer Paul Heuer und Anna
venſchel Bruckdorferſtr 2 und Delitzſcherſtr 90 Der Arbeiter Otto Göhe
und Emma Stößel Ltilienſtr d Der Buchhalter Paul Brömme und
Ottilie Modde Parkſtr 20 und Merſeburgerſtr 150 Der Lithograph
Max Hetzel und Minna Hüthel Schülershof 12 J

Gedoren 10 Aprih Dem Keſſelſchmted Albert Kirſten ein S Kurt
Schülershof 165 Dem Kaufmann Tttedrich Keßler ein S Wilhelm
Thielenſtt 4 Dem Drechsler Max Schnabel ein S Kurt Dieskauer
ſtraße 11e Dem Arbeiter Ferdinand Bergmann ein S Rudolf Beeſener
ſtraße 5 Dem Arbeiter Ernſt Heligert eine T Frida Trödel 4 Dem
Reſtaurateur Auguſt Meinhövel ein S Heinrich Dieskauerſtr Id Dem
Kaufmann Oskar Ludwig eine T Annelteſe Alte Promenade 1b Dem
Schuhmacher Franz Seedurg will Artur und Roſa Schloſſerſtr 14
Dem Fleiſchermeiſter Richard Rehſe ein T Jlſe Mansfelderſtr 28

Geſtorben 10 April Der Arbeiter Wilhelm Alsleden 68 J Zwinger
ſtraße B Des Bahnarbeiter Otto Patzold Ehefrau Emma geb Schrecker
30 J Klinik Des Arbeiter Wilhelm Dürrenberg Chefrau Auguſte geb
Ebbicke 41 Klinik Des Fabrtkarbeiter Ernſt Kutzſch T Eiſe 2 J
Torſtr 28 Die Witwe Thereſe Schöne geb Jllig 58 Kl Schloß
gaſſe 4 Der Oekonom Ernſt Fuß 80 Torſtr 15

Anuswärtige Aufgebote
Der Fleiſchermeiſter Richard Brendel und Alma Höfer Halle u Sotter

hauſen Der Büfettier Gottfried Lehmann und Eliſabeth Wolf Halle und
Radewell Der Ingenteur Hermann Opitz und Johanne Gothe Halle
und Schweidnitz Der Bergmann Heinrich Völcker und Lurſe Lüdecke
Kloſtermansfeld Der Prov Feuer Soztetätsaſſtſtent Ferdinand Dahn
und Minna Henn Merſeburg und Halle Der Schauſpieler Magnus
Wetß und Roſa Hanéè Stetttn Der Bahnarbeiter Franz Maerkl und
Lina Jlim Halle und Tilleda

Aus dem Geſchäftsverklehr
Schluricks Anſtalt für das geſamte Naturheilverfahren

Hochſtratze 1I1 17 die älteſte und größte dieſer Art am Platze gegründer
1888 hat die Dr Drexlerſchen Lohtannin Fichtennadel Moor und
Koylenſäurebäder neu eingeführt Außerdem kommen noch zur Anwendung
Dampf Wannen Sol und Sitzbäder Packungen Kneippſche Güſſe
Hand und Vlberationsmaſſage bei Frauenkrankheiten auch ThureBrandt
Maſſage Maſſeur und Maſſeuſe ſind ärzilich geprüft in innerer und
äußerer Maſſage Jedem Gaſt ſteht eine Einzelzelle zur Verfügung Alle

Berlin 11 April Meldung der Tgl Rdſch Der jetzige
Kommandeunr des 3 Garde Feldartillerje Regiments Oberſtleutnant
Graf von Kanigtz ritt geſtern nachmittag an der Spize einer Abteilung
mit ſeinem Adjutanten von einer Uebung kommend nach der Kaſerne
zurück An der Ede der Perleberger und Lehrter Straße fuhr ein Motor
wagen der Straßenbahnlinie 23 vorüber Als er ſich neben der Spize
der Truppen befand ſcheute das Pferd des Oberſtleutnants ſtteg kerzen
gerade empor und überſchlug ſich dann Graf von Kanitz kam unter das
Tier und wurde von den Kanonieren unter dem um ſich ſchlagenden Pferde
hervorgezogen Er hatte einen Bruch des rechten Beines erlitten

Genna 11 April Wolff s Bur Prinz Heinrich von
Preußen iſt geſtern an Bord des Dampfers Gneiſenau vom Nord
deutſchen Lloyd hier eingetroffen Geſtern traf hier eine aus mehreren
Offizieren beſtehende japaniſche Marinekommiſſion ein deren Vor
ſitzender Prinz Maſchimoto iſt und der unter andern der frühere
Marineminiſter Admiral Jamamoto angehört

Paris 11 April Meldung des B Jn den hieſigen
Re gierungskreiſen zeigt man ſich von dem dem Berliner Botſchafter
Cambon zuteil gewordenen Empfang bei Katſer Wilhelm ſehr an
genehm berührt und erwartet von der bevorſtehenden erſten Ausſprache
Bülows mit dem Botſchafter intereſſante Anregungen

Paris 11 April Wolff s Bur Das Journal des Débats
ſchreibt über die bei der Ueberreichung des Beglaubigungsſchreibens des
Botſchafters Cambon in Berlin gewechſelten Anſprachen Es i
nicht zweifelhaft daß Kaiſer Wilhelm abſichtlich die liebenswürdige
Note angeſchlagen hat Unter den gegenwärtigen Verhältniſſen muß
dieſe Abſicht gewürdigt werden da ſie ſich zu Beginn der Miſſion eines
Botſchafters kund gibt der fähig iſt die Elemente guten Willens die ſich
in den franzöſiſch deutſchen Beziehungen vorfinden zur mögtlichſten
Geltung zu bringen Die Worte des Deutſchen Kaiſers haben zum
mindeſtens das Verdienſt daß ſie eine freundliche Atmoſphäre
ſchaffen welche die moraltſche Vorbedingung für jede Beſprechung und
Verhandlung bridet wenn man eine ſo weitgehende Hoffnung hegen darf
Auch einige andere Blätter erblicken in den ausgetauſchten Anſprachen ein
Anzeichen für den beiderſeits beſtehenden Wunſch nach guten Beziehungen

Liſſabon 11 April Wolff s Bur Bei dem ſchon gemeldeten
Brande ſiehe Kl Chron Red ſind 15 Perſonen umgekommen
Die meiſten ſind verkohlt Zuletzt wurde eine Mutter geborgen die
ihre beiden Kinder umſchlungen hielt Mehrere Feuerwehrleute haben
Verletzungen erlitten Die Polizei hat drei Verhaftungen vorgenommen
darunter einen Mieter des erſten Stockwerks der ſeine Möbel über ihren
Wert verſichert hatte und der der böswilligen Brandſtift ung verdächtig iſt

Athen 11 April Wolff s Bur Der König von Jtalien
und die griechiſche Königsfamilie beſuchten geſtern die kömgliche
Villa Tatoi Die helleniſche Regierung hat dem König Viktor Emanuel
einen Abguß des Hermes des Praxiteles überreicht Der König von
Jialien hat 15009 Francs für die Armen Athens geſtiftet und
10000 Francs für den Jtalieniſchen Wohltätigkeitsverein

Petersburg 10 April Wolff s Bur Hier wurde eine Ver
ſammlung der Neuen Organiſation abgehalten welche den Zweck
hat den in Petersburg anſäſſigen Adel zu einem Verband zuſammen
zuſchließen Die Verſammlung beſchloß von der Regierung zu verlangen

daß den adeligen Grundbeſitzern Schadenerſatz geleiſtet werde für die
ihnen durch gufſtändiſche Bauern verurſachten Verluſte daß die Polizei
oerſtärkt und die Beſtrofung der Agratwerbrechen verſchärft werde da

nach Anſicht der Verſammlung die Gerichte durch ihre gegenwärtige allzu
große Nachſicht der revolutionären Bewegung Vorſchud leiſteten Der
Adel vereinige ſich zum Kampfe gegen die Revolution welche nach der
Meinung des Adels in der Duma Unterſtützung finde

Warſchau 11 April Wolff s Bur Hier kam es geſtern zwiſchen
Militärpatroutllen die eine Volksverſammlung zerſtreuen wollten und

Paſſanten zu einem Zuſammenſtoß bei dem mehrere Perſonen
getötet wurden Während des Ueberfalles auf einen Monopolladen
wurden zwei Soldaten erſchoſſen

Lodz 11 April Wolff s Bur Die Unruhen dauern fort Vor
geſtern wurde die hieſige Station der Warſchau Kaliſcher Bahn von
20 Bewaffneten überfallen Als dieſe den Waggon umkreiſten in dem
ſich eine Milnärpatrouille beſand gab letztere Feuer Die Räuber flohen

nachdem ſie die Schüſſe erwidert hatten

Pittsburg 11 April Meldung des B Die Erdffnung
des Carnegte Jnſtituts jener großartigen Stiftung des Milltardär
Andrew Carnegie findet heute in der pennſylvaniſchen JnduſtrieMetropo
ſtatt und geſtern bereits ſind die Hunderte von hochgeſtellten Gäſten Ae
zur Erhöhung des Glanzes der Einwethungsfeier aus aller Herren Ländern

geladen wurden in Pittsburg eingetroffen Die Bewohnerſchaft der Stadt
ſelbſt freilich ſcheint dem Wunſche Carnegies nach einem möglichſt glanz
vollen Verlaufe der Feſtlichkeiten recht kühl gegenüberzuſtehen und keines
wegs nach dem Ruhme beſonderer Gaſtfreundſchaft zu ſtreben Es wird
noch dazu unterm 10 berichtet Die Siadt trägt ihr Alltagskleid und es
ſind keinerlei Vorbereitungen für den Empfang der eintreffenden fremden
Gäſte getroffen worden Eine Ueberraſchung wartet threr aber doch In der
Lokalpreſſe wird mit Fetidruck verkündet die gemeinſame Fahrt Carnegies mit
ſeinen Gäſten im Spezialzuge ſel ausgefallen weil die Poltzel ein Attentat
auf den Zug beſürchte Es ſteht feſt daß zahlreiche Mißvergnügte dieſes
Kohlen und Stahlreviers nicht gerade ſympathiſche Augenzeugen von Feſt
lichkeiten ſind welche Großlapitaliſten wie Carnegie veranſtalten Dieſer

iſt in aller Stille ſchon hier eingetroffen er fuhr ſeinen den fahrplanmäßigen
Zug benutzenden Gäſten unbemerkt voraus

Meßmers Thee wird in hunderttauſend Familten und an mehreren
Hofhaltungen getrunken Durch ihn haben viele den hohen Genuß den
ſeiner Thee für wenig Geld bietet erſt kennen gelernt ſind Theetrinker
geworden und haben die Marke Meßmer in ihren Kreiſen weiter
empfohlen

Teehnikum Jn e emenau a e
lehtad i e

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg
alle Riebeckplatz 52 nur Wochentags ſodann täglichwgee de e 800 h 830 J 900 uſw in Zwiſchenräumen

von 15 Min bis 8 9 8 102 101115 außerdem an Sonn und Feſttagen T Ttie Depot

Ankunft in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf jewells
Stunde vorher

Fahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min

nur bis Ammendorf
5 nur bis Ammendorſ Sonntags auch bis Merſeburg

nur Mittwochs und Sonntags während der Theaterſailon in Halle
bis Merſeburg ſonſt bis AmmendoriRä ind mit tralh ſo daß genügend Schuß vore

Galtung nach dem 1
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